
 

 
 

  
  

 

Qualifizierung zum Jugendguide 2013 
 
Gedenkstätten in Baden-Württemberg erinnern an Verbrechen gegen die Menschlichkeit 
zwischen 1933 und 1945. Die Spuren von NS-Verbrechen vor Ort bieten einen konkreten Zugang 
zu diesem Teil unserer Vergangenheit. 
 
Ziel der Qualifizierung ist, dass ihr euch an regionalen Gedenkorten mit Jugendgruppen zu diesen 
Themen auseinandersetzen und Führungen durch die Gedenkorte organisieren und leiten könnt. 
 

Programm 2013 
 

14.-16. Mai 2013  
Exkursion nach Bisingen und Natzweiler-Struthof 
 
Inhalte: 

 Besuch der Gedenkstätte in Bisingen:  
„Wüste“ - Projekt und KZ-Außenlager 

 Gemeinsame Fahrt nach Bad Herrenalb 
2 Übernachtungen in Bad Herrenalb 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des 
Besuchs der Gedenkstätte in Natzweiler-Struthof 

 Reflexion und Auswertungen 

 
Juni 2013 
Seminare zu Rhetorik und Didaktik 
 
Seminar 1: Rhetorik 
Freies Reden und Präsentationstechniken zum Vortrag vor Gruppen 
 
Seminar 2: Gruppenprozesse und Didaktik 
Methoden zur Erarbeitung und Reflexion der Inhalte in Gedenkstätten 
mit Jugendgruppen  

 
Juli 2013 
Workshops zu einzelnen Gedenkstätten 
 
Ziel ist es, Gedenkstätten unter dem Gesichtspunkt kennen zu lernen, 
dort als Jugendguide tätig zu sein. Die Auswahl der Gedenkstätten 
hängt von den Teilnehmenden ab. Geplant sind Workshops in 
Hailfingen-Tailfingen, Grafeneck, Bisingen, Vaihingen, Tübingen, 
Horb/Rexingen. 

 
 

Baustein 1 
Exkursion 
20 Stunden 

 
Baustein 2: 
Seminare 
je 6 Stunden 

 
Baustein 3 
Workshops 
je 6 Stunden 



 

 
 

  
  

September/Oktober 2013 
Vertiefungsseminare 
 
Die Seminare sollen das Wissen vertiefen und die Kompetenzen 
erweitern.  

- Interkulturelles Training (2 Tage) 

- Gewaltfreie Kommunikation (1,5 Tage) 

- Täter im NS-Staat (1 Tag) 

- Rassenideologie (1 Tag) 

- Holocaust und Menschenrechte (1 Tag) 

- Jüdische Kultur (1 Tag) 

- Gedenkstättenpädagogik (1 Tag) 
 

 
Der Weg zum Jugendguide 
Für die Qualifizierung zum Jugendguide werden mindestens 40 
Schulungsstunden benötigt. Je ein Seminar aus Baustein 2 und 
ein Workshop aus Baustein 3 sind dabei verpflichtend. 
Die anderen Stunden können individuell und nach Interesse 
aus den Bausteinen gewählt werden.  
 
Danach seid ihr als Jugendguides zertifiziert und könnt, nach 
einer Hospitationsphase, an den Gedenkstätten Führungen für 
Jugendliche gegen Honorar durchführen. 
 
Termin für die Zertifizierung: 07.11.2013 
 
 

 
Die Bewerbung zum Jugendguide 

 
Die Bewerbung für die Qualifizierung zum Jugendguide erfolgt schriftlich per E-Mail an 
jugendguide@kreis-tuebingen.de . Für die Bewerbung genügt ein halbseitiges 
Motivationsschreiben. 

 
Bewerbungsfrist: 14.4.2013 
Zusagen über die Zulassung zur Bewerbung erfolgen dann ab dem 01.05.2013. 
 
Weitere Infos: 
Landratsamt Tübingen, Kreisarchiv Dr. Wolfgang Sannwald, Tel. 07071 207-5201 
 
 
Landratsamt Tübingen, Jugendförderung und Kreisarchiv, Katrin Fehrle, 2013 

 
Baustein 4 

Vertiefungs-
Seminare 

je 6-12 Stunden 

 
Baustein 3 
Workshops 

 
Baustein 4 

Vertiefungs-
Seminare 

 
 

Baustein 1 
Exkursion 

 
 

Baustein 2 
Seminare 

mailto:jugendguide@kreis-tuebingen.de

